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Abb. 2001-03/090 
Musterbuch Walther 1934, Tafel 16, Service Atlas, Teller 
Nr. 42900 

 

Abb. 2001-03/091 
Musterbuch Walther 1934, Tafel 16, Service Atlas 
Sammlung von Spaeth 

 

Uran-Glas-Sammlung Dollinger soll aufgelöst werden 
Ausstellung „Uranglas Uranglasuren“ im Bergbau- und Industriemuseum Ost-
bayern, Schloss Theuern, Okt. - Dez. 2000 

Die umfangreiche Sammlung Dollinger, von deren rund 
3.000 Gläsern in Theuern nur ein repräsentativer Aus-
schnitt gezeigt werden konnte, soll aus privaten Grün-
den aufgelöst werden. Selbstverständlich will Herr Dol-
linger, der die Gläser in Jahrzehnten während seiner Tä-
tigkeit als Geologe im internationalen Uran-Bergbau zu-
sammen getragen hat, möglichst geschlossen an einen 
anderen Sammler verkaufen. Sicher können aber auch 
Stücke, die von Brockwitz oder Walther aus den 1930-
er Jahren stammen, außer der Reihe gekauft werden. 

Abb. 2000-04/203 
Titelbild Ausstellungs-Prospekt: Uranglas unter UV-Licht 
(Sammlung U. Dollinger) und Uranglasur einer Keramik-
kanne (Sammlung H. von Philipsborn) 

 

Wer sich dafür interessiert, kann bei Herrn Dollinger 
oder bei mir die Kopie einer CD mit 250 Bildern von 
fast allen Gläsern der Ausstellung in Theuren gegen 
Portokosten bekommen. 

Ulrich E. J. Dollinger, Rud. -Schiestl-Straße 13 
b, D - 90562 Heroldsberg, FAX (09 11) 518 73 24 
Pressglas-Korrespondenz: FAX (089) 70 95-79 
79, MAIL s.geiselberger@ubaum.bayern.de 
Um die Palette der Sonder-Ausstellungen über Glas zu 
erweitern, hatte das Bergbau- und Industriemuseum 
Ostbayern, Ende 2000 eine Auswahl der Sammlung Ul-
rich Dollinger ausgestellt. Die Sammlung umfasst Ex-
ponate von europäischen und amerikanischen Glashüt-
ten. 

Zur Ausstellung liegt ein Katalog vor, der über 
das Bergbau- und Industriemuseum zum Preis 
von 20 DM erworben werden kann. 
Bergbau- und Industriemuseum Ostbayern 
Schloss Theuern 
Portnerstraße 1, 92245 Kümmersbruck 
TEL (0 96 24) 8 32, FAX (0 96 24) 24 98, E-Mail: 
MuseumTheuern@t-online.de 


